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Nr. 85 . II . Blatt . Karlsruhe, Mittwoch , de« 12. April 1899

Bade » und Nachbarländer.
Mannheim , 10 . April . Die hiesige Eisengießerei und

Maschinenbau-Aktiengesellschaft kaufte ein großes, unmittelbar vor

der Stadt gelegenes Gelände, teilte es in Parzellen und überwies

diese ihren ältern , verdienten Arbeitern mit reichen! Kindersegen zur

unentgeltlichen Nutznießung. — In dem Prozeß des verstorbenen

Tenoristen Alvary gegen die Stadt wegen dessen s. Zt . auf der

hiesigen Bühne erlittenen Unfalls ist irunnlehr ein Vergleich zustande

gekommen.
* Heidelberg , S. April. In der Personenabfertigung

bei Lokalzügen wird versuchsweise eine Neuerung eingeführt,
die darin besteht, daß vom 13. April d. J . ab auf dem Hauptbahn¬

hof Heidelberg und den Haltepunkten Peterskirche, Wolfsbrunuen
und Kümmelbacher Hof Fahrkarten für Lokalzüge auch an den da-

e ausgestellten F a h r k a r t e n - A tt t o m a t e n nach -solchenSta¬
tt und Haltepunkten, die auf den Apparaten verzeichnet sind,

gelöst werden können . Die Ausgabe von Lokalzugsfahrscheinen in

den Lokalzügeu bleibt daneben bis auf weiteres bestehen.
Lös. Bühl , 10. April. Der Vorstand des Allgemeinen

Bad . Lehrer - Witwen - und Waisen - Stiftes hat be¬

schlossen, seine diesjährige Generalversammlung im Oktober hier

abzuhalten.
* Bühlerthal , 9 . April. Im Oberthal wurden gestern zwei

Pferde scheu und rasten durchs Thal bis zum Gasthaus „zur Laube" ,
wo sie, lt. „Bad. Tgbl." . mit solcher Wucht auf einen mit Sägspänen
beladenen Wagen stießen , das; der Leiterbau»; dem einen Pferds 15 cm

tief in die Brust drang .
A Kehl, 10. April . Ter Bezirksverein deutscher Ingenieure

in Elsaß -Lothringen besichtigte am Samstagnachmittag die Kehler
Hafenbauten . In strömendem Regen kamen die Herren hier
an . In einer Bauhütte wurden die dort aufgehängten Pläne so¬
wohl der Hafenanlagen als ganz besonders auch des Elektrizitäts¬
werkes erläutert . Letzteres erhält 4 Turbinen zu je 100 Pferde-

krästen und wird durch den Rhein getrieben . Da inzwischen das
Wetter immer ungünstiger geworden war und unter dieser; Um¬

ständen kein Genuß von einer Besichtigung zu erwarten war , so

begnügte
'man sich mit einem Gang bis zur kleine» Brücke, welche

den früheren Floßhasen mit dem eigentlichen Hafen verbindet.
# Offenbnrg , 11 . April . In Hofweier wurde vergangene Nacht

Gemeirrderat Rubi im Dorfbach ganz in der Nähe seines Hauses er¬

trunken aufgesunden.
JBN. Seelbach (AmtLahr ), 10. April . Die hiesige Schwarz -

waldvereins - Sektion beabsichtigt, auf dem 461m hohen
Lützelhardt einen Aussichtsturm zu errichten, der etwa 7 m

hoch aus roher; Stämmen gezimmert , die Spitze der B;;rgruine
krönen soll und eine prächtige Aussicht ins Schutterthal bis Lahr,
Rhein, Vogesen, die Ruine Hohengeroldseck, Raukasten, Steüifirst ,
Hühnersedel «. s. w. bieten wird. Der Lützelhard spielt in Sage
und Geschichte der Geroldsecker eine gewisse Rolle, der letzte Lützel¬
harder soll den Grafen v. Hohengeroldseck mehrere Jahre rn seiner
Burg gefangen gehalten haben , bis ihn ein treuer Knappe daselbst
entdeckte und seine Befreiung veranlaßte. Burg Lützelhard wurde
gänzlich zerstört ; Reste eines Bogens und kleiner Mauerstücke sind
die einzigen Zeugen vergangener Stärke.

ab Emmendinge «, 10. April . Die von jungen Damen dahier
vorgenommene Sammlung zugunsten eines in hiesiger Stadt zu er¬
richtenden Bismarckdenkmals hat insgesamt das Ergebnis
von 3000 M . gehabt . Für diesen Betrag läßt sich nach Ansicht
Sachverständiger etwas Schönes erstellen und ist die Kommission
bereits in voller Thätigkeit bezüglich der Vorarbeiten . Die Platz¬
frage ist erledigt durch Wahl der Anlage vor dem Amtsgericht,
hinsichtlich der Ausführung des Denkmals hat sich die Kommission
für eine echte Bronzebüste Bismarcks als Staatsmann ent- ,
schieden , gedacht in den 70er Jahren , und als mögliche Zeit der

Dcnkmalsenthüllung ist das Späljahr in Aussicht genommen.
Was für unsere Stadt als ganz besonders erfreulicher Moment
auch hier hervorgehoben zu werden verdient, ist die Erwähnung der
Thatfache , daß an der Beitragsleistung zum Denkmal alle
Kreise , alle Konfessionen und alle bürgerlichen
Parteien teilgenommen haben . Bravo !

* Hornbcrg , 10. April. Der Ausschuß des Trachtenvereins
des Kinzigthales beschloß , am 28. Mai in Haslach ein
Trachtenfest abzuhalten.

* Bom See , 10. April. Wie aus Lindau gen;eldet wird , betrug
bis jetzt die Senkung des Bahnkörpers im Bttchelweiher
12*/* w. Nach neuere » Bohrungen ist anzunehmen, daß sich diese
Senkungen bis zu 18 m Tiefe erstrecken werde » . — In der ver-

{angeuen Woche wurde auf dem nun fertig gestellten Signal-
urm bei Friedrichshafe» eine Probe mit der elektrischen Glocke

vorgenommen, die sehr befriedigend aussiel. Auf 2 km Umkreis
iist der Ton vernehmbar. Ueber der Glocke sind 2 Lampen vor; je
80 Normalkerzenstärke angebracht. Kraft urrd Licht wird vor; der
elektrische» Centrale zugeführt. Die ganze Anlage, die hauptsächlich

Kr die Zeit berechnet ist, da andauernder Nebel über den; See
gert, rostet 10000 M . und ist bereits dem Betriebe über¬

gar ». _
(Seeb .)

Aus der Residenz .
' Karlsruhe , 11. April.

== K. D. Kirst K»h«n1»he-KchiUt«g»fü»st, deutscher Reichs¬
kanzler, relste um 12 Uhr 45 Uhr ii; Baden-Baden ab. Zur Ver¬
abschiedung am Bahnhöfe hatten sich der Geh. Regierungsrat
H a a p e u>;d Oberbürgermeister Gönner eingesnnden. Der Fürst
fuhr 1 Uhr 38 2Jlin. hier durch und wurde am Bahnhof von
S . Exc . Oberhofmarschall Graf And law begrüßt. Der Reichs¬
kanzler fuhr darauf über Frankfurt, wo er eine Nacht verweilen
wird, nach Berlin weiter .

= Alprnverrtn Die Vorträge über Bergbesteigungen und
sonstige touristische Unternehmungen haben einen ganz neuen Reiz
bekommen, seit jeder richtige Tourist einen photographischen Apparat
mit sich führt, um jedes interessante Landschaftsbild und jede
erinnernswerte Reisescene leibhaftig mit nach Hause zu bringen.
In der letzten Monatsversammlung ließ so Herr Prof . Scholl
d;e Mitglieder der hiesigen Sektion an hochinteressanten Touren
un Zerwatter Gebiet, insbesondere an einer führerlosen Ueber -

aucrung des Matterhorns teilnehmen, und gestern führte Herr
Kutsche . Assistent am chem . Laboratorium hier, die aufmerksamen
Zuhörer und Zuschauer ins schöne Kaiserthal, an den Zeller See,
tu fuc „lauem und nach München. Schreiber dieses hat sich als
yltcr Verehrer des Kaiserthalcs (bei Kufstein ) von Herzen gefreut,
daß otefem prächtigen Gebiet hier einmal ein so wirksames
Loblied gesungen worden ist . Das Kaiserthal, das von
München ans sehr viel , aus unfern Gegenden aber noch viel

zu wenig besucht wird, bietet dem geübten Hochtor;risten dank¬
bare Ausgaben , es gewährt aber auch den; Durchschnittstonristen
hervorragende Genüsse , ja sogar die Mitglieder der Sekrion That -

sohle komlnen dort auf ihre Rechnrlug , weil schon eine Wanderung
nach der am Thalschluß reizend gelegenen und vortrefflich bewirt¬

schafteten Hinterbärenbad-Hütte des Lohnender ; genug bietet. Der

erst vor weniger; Jahren erstellte Neubau ist zwar kürzlich abge¬
brannt , ein geräumiges Haus ist aber dort ein so dringendes Be¬

dürfnis , daß der Verlust gewiß rasch wiederersetzt wird. Inzwischen
hat die Thalwanderung schon wegen der Einkehr im Psandlhof , wo

die ob ihrer Schönheit weitberühmte Moidl Schwaighoser zu Hause

ist. ihren ganz besondere» Reiz. Item , in; Kaiserthal und aus

seiner; stolzen Zinnen ists allweg schön , und wer sich durch den

gestrigen Vortrag und die vortrefflichen dabei vorgeführten Pro -

jektiorrsbilder zu einem Besuch desselber; reizen läßt , wird es nicht
bereuen .

- Kunstverein . Neu zugegangen sind : 395. G. Hafner hier

„Jnfanteriekaserire Lahr mit Kaiserdenkmal -Projckt" . 396 . Helga
v. Cramm in Clarens -Montreaux „Kollektior; von 30 Aquarellen" .
397—398. H. Petzet hier „Porträts " .

----- Kanfmiinntscher Verein Karlsruhe. Den Vortragscyklus
dieses Winters beschloß gesterr ; abend Herr Hosschauspieler W .

Wassermann mit einer Recitatio » der neuesten dramati¬

schen Schöpfung H. Sndermanns . „Die drei Reiher federn "

sind trotz aller Unwahrscheinlichkeit der Handlung , trotz der Zer¬
rissenheit im Charakter des Helden , Prinz Witte , ein dramatisches
Gedicht vor; stärkster Wirtsaruteit und poetischer Schönheit, die auch

durch die stellenweise roh -kraftvolle Sprache des „Knechtsherren"

Hans Lorbaß nicht beeinträchtigt wird , da sie für diese überquellende
gewaltsame Krastgestalt einzig geschaffen scheint. Mit dem Inhalt
des Stückes habet; wir unsere Lese e s. Zt . im Unterhaltungsblatt
ausführlich bekannt gemacht, können ihn also hier übergehen ; es ist
bis jetzt ohne große Erfolge aufgesührt worden , da es bnhnen-

technisch ziemlich schwach ist. Herr Wassermann bot eine nach allen

Seiten hi» vollendete Leistung der Vortragskunst und ivußte seine

zahlreichen Hörer, die Rathaussaal und Galerie vollständig an -

süllten, sowohl durch seine Charakteristik als durch dramatische
Wucht bis zun; Schluß des 5 . Aktes, 1 '/- Stunden lang , zur Mit -

empfindung anzuregen und in den Gedankengang des Dichters
hinein zu versetzen. Die treffliche Leistung wurde nach jedem Akt¬

schluß und besonders am Ende durch großen wohlverdientenBeifall

ausgezeichnet . Die Vorträge des Vereins haben mit geri>;ger Aus¬

nahme auch in dieser Saison den guten Ruf desselben als Pflege¬
stätte ausgezeichneter Vortragsbildung und Unterhaltung für weitere

Kreise neu befestigt und erweitert.
— Kirgenschaftsverfteigerung . Das Anwesen des Waise n-

Hauses vor dem Karlsthor wurde heute einschließlich des Hauses
in; Klumpenkauf an Bauunternehmer Lehnert und Konsorten
um 236 450 M . vorbehaltlich der Genehmigung des Verwaltungs -

rates und des Großh. Verwaltungshofs versteigert . Im Einzelver¬
kauf wurde ein Preis von 48 —56 M . pro Quadratmeter erzielt.

CD Polizeibericht . In der Zeit von; 15. bis 28 . v . M . wurden an
der östlichen Umfassungsmauer des neuen Friedhofes SSteinplatten
heruntergeivorfen , von welchen eine zerbrochen ist. Der Stadt¬

gemeinde entstand dadurch ein Schaden von 15 M . — Vor etwa 10

Tagen wurden auch in der Westendstraße aus einem Borgarten 30 bis

85 Stück Rosenstöcke im Werte von etwa 50 M . herausgerissen und

entwendet . — Am 9 . d . M . wurde einem zugereisten Italiener in

einer Wirtschaft der Durlacherstraße ein H a n d k o s f e r mit Arbeits¬

kleidern und Handwerkszeug im Gesamtwerte von 31 .30 M . ent¬

wendet . — In einer Wirtschaft der westliche» Kaiserstraße wurde

einer Kellnerin ei» Fünfmarkschein entwendet .

* Tagesordnung der 193 . öffentlichen Sitzung der Ziveiten Kaurmer

auf Mittwoch, den 12. April 1399 . nachmittags 4 Uhr . 1. Anzeige
neuer Eingaben . 2. Beratung des Berichts der Budgetkommission über

den Nachtrag zu dem Gesetze, die Feststellung des Staatshaushaltsetats
für die Jahre 1893 und 1899 betr . Berichterstatter : Abg . Pfesferle .

3. Beratung des Berichts der Kommission für den Gesetzentwurf , das

Abdeckereiwesen betr. Berichterstatter : Abg. Werr .

Die einleitende Deklamation zu diesem stimmungsvollen Stieler 'schen
Sang von; Chiemsee sprach Frau Hela Gorter , die ein sehr an¬

genehmes und modulationsfäyiges Organ besitzt, die Wirkung des

Vortrags jedoch durch einen zu aufdringlichen Farbenreichtum und

zu breite Detailarbeit wesentlichbeeinträchtigte . Die Lieder Estland ?

selbst , uriter denen sich köstliche Perlen sein abgetönter
Stimmung befinden , sang Herr Bussard mit recht gutem
Gelingen ; er traf den Ausdruck der einzelnen Liedchen mit

künstlerischer Sicherheit . Wir möchten diesen Liedern Elilands
sehr gerne bald wieder einnial im Konzertsaal begegnen . D«n

Schluß des Konzerts beizuwohnen » waren wir leider durch
anderweitige Verpflichtungen verhindert. Der Beifall , der
allen einzelnen Nummern des reichet» Programins gespendet
wurde, galt dem Komponisten sowohl, wie den ausführenden Künst¬
lern, die alle mit lebhafter Genugthuung aus den rvohlgelungenen
Abend zurückblicken dürfen. I . K. H. die Großherzogin wohnte
den; größten Teil des Konzertes bei und zeichnete vor dem Weg-

gehei; Herrn Gorter durch eine huldvolle Ansprache auS. Auch
I . Gr . H. die Erbprinzessin Mary von Anhalt beehrte daS Kon¬

zert mit ihrer Gegenwart. Die Herrschaften waren begleitet von
der Hosdame Frenn v. Adels heim und dem Obersthosmeifter
Frhrn . v. Edelsheim .

* Die Berliner Liedertafel ist auf einer italienischen Sängerfahrt
auch für 2 Tage nach Rom gekommen . Man schreibt der „K . Z ."

darüber aus Rom, 8. April : Nachdem sie in Marland und Florenz ,
nicht nur verdienten künstlerischen Erfolg , sondern auch eine glanzende
gastliche Aufnahme seitens der Behörden gefunden hatte , waren die 200

sangessrohe» Freunde Italiens , die ihre Kunst hier lediglich in den Dienst
wohlthätiger Werke stellen, vielleicht etwas überrascht , daß die offizielle
Welt der Hauptstadt ihre Anwesenheit garnicht zu bemerken schien . Er¬

klärlich ist dieser Umstand allerdings dadurch, daß gleichzeitig der Inter¬
nationale Journalistenkongreß in Rom tagte , der die Aufmerksamkeit der

Oeffentlichkeit fast ausschlreßlich für sich in Anspruch nahm . Daher
wurden die Berliner Sänger zwar in der ewigen Stadt mit keinerlei

offizieller Feier begrüßt, aber ihre künstlerischen Leistungen fanden unge¬
teilte -Anerkennung. Ihr erstes Konzert fand im Saale der Santa Cäeilia

zum Vorteil der Versorgungskasse italienischer Musiker statt , das zweite,

zu den ; sie im letzten Augenblick auf vielseitiges Bitten sich noch sreund-

lichst bereit erklärten, wurde heute in; Saale des Teatro Costanzi zum

besten der Wohlthätigkeitsgesellschaft Pro infanzia gegeben. Sowohl

die Chöre unter Leitung des Dirigenten Zander wie die Soli der Frau

Herzog inachten auf die italienische Zuhörerschaft starken Eindruck,

manche Stücke wurden doppelt verlangt , und die Presse urteilt über die

Leistungen mit rückhaltloser Anerkennung, indem sie zugiebt, daß es sich

hier um Darbietungen handelt, die in Italien schlechterdings nicht zu

finden sind . Besonderes Lob spenden die Zeitungen dem Dirigenten

Zander und der von ihm durchgeführten Schulung , die in Italien ihres

gleichen nicht habe. Der Musikkritiker des „Don Chiseiotte " erklärt,

nicht zu übertreiben, wem; er die Leistungen der Berliner Liedertafel als

Wunder der Präzision und Vollendung bezeichnet , das Höchsterreichbare
auf dem Gebiete des Chorgesangs. Morgen reist die Liedertafel nach

Neapel weiter, wo sie am Montag im Teatro S . Carlo wieder für wohl-

thätige Zwecke singen wird ; alsdann wird sie wohl ;wch einer von

Venedig aus ergangenen Bitte folgend auch dort ein Konzert geben. Die

knappe freie Zeit , die den Berliner Sängern in Rom blieb, haben sie

mit begeistertem Eifer zur Besichtigung der Sehenswürdigkeiten ver¬

wandt , wobei der Vorstand des deutschen Künstlervereins mit dankens¬

werter Bereitwilligkeit die Führung und Erläuterung übernahm . De»

etzten Abend in Rom brachten die meisten Mitglieder der Liedertafel i»
k er frohen Tafelrunde des Künstlervereins zu .
d ..

Amtliche Nachrichte».
Personalnachrichten .

Aus dem Bereiche der Großh . Steuerdirektio « .

Ernannt wurde : Grenzaufseher Georg O Eustachi in Büß-

lingen zun; Steueraufsehec in Ueberlingen.
Versetzt wurden : Die Steueraufseher : Hch . » Motz in Bonn«

dorf nach Elchstetten , statt nach Schönau ; Gg . » Albiez in Krozinge»

nach Hausach, statt nach Hockenheim ; Franz G Buß in Hausach nach

Schönau.
Z u r ü ck g e n o m men wurde : Die Versetzung des Steuerauf¬

sehers Wilhelm O Eissier in Hockenheim nach Eichstettei;.

* Ettlingen , 10. April . Die Eröffnung der N e b e n b a h n -

Linie Busenbach - Jttersbach erfolgte , lt . „Ldsm." . heute

früh . — Der städtische Voranschlag sieht wie bisher einen N m-

lagefuß von 50 Pf . vor.

Kuust nnd Wissenschaft .
* Karlsruhe , 11 . April. (Gorter - Konzert . ) Es ist

immerhii; ein kühnes Unternehmen , ein Konzertpublikum zu einen;

Abend einzuladen , an den; nur eigene Kontpositionen des Ein¬

ladenden und nur solche für Sologesang zu»; Vortrag kommen .

Herr Hoskapellmeister Gorter hat ein solches Unternehmen ge¬

wagt, und wir freuen uils sagen zu dürfei;, daß das in solcher

Einladung liegende Selbstvertrauen wohl begründet war : Herr
Gorter ist wirklich ein Liederkomponist , der seinen Gästen etwas

Gesuirdes , Echte? , Originelles zu bieten hat . Es . waren im ganzen
23 Lieder nnd Balladen, die Frl . Tomschik und die Herren

Bussard und Jäger vortrugen, während der Konzert¬

geber selbst am Flügel saß . Gleich die ersten , von Frl . Tomschik

gesungenen Lieder, in denen sich Herr Gorter auch als Dichter

zu erkennen gab, erfüllten den Zuhörer mit der angenehmen Hoff¬

nung, daß man sich den Abend über nicht langweilen werde : wer

sein „überschwänglich unendliches Glück" in so frisch jauchzenden ,
aus dem Innern des Herzens kommenden Tönen zu verkünden

weiß, wie m dem Lied „Jubelt ihr Berge" , und wer trotz Schubert

noch einiges Interesse für eine Komposition des Heineschen „Ich stand in

dunkelen Traumen" zu erwecken versteht , der hat eigenes musikalisches

Empfinden und musikalische Gestaltungskraft ; insbesondere der

Schluß des letzteren Liedes ist von mächtiger Wirkung . Frl ;;.

Tomschik sang die Lieder, die eine wirkliche Künstlerin ver¬

langen, mit gutem Erfolg . Der rauhe Ansatz rnacht sich zwar im

Konzertsaal aufdri>;glicher geltend , als im Theater , und an ein¬

zelnen Fortestellen mußte die Stimme in hohen Lagen stark forciert

werden , aber das künstlerische Verständnis und die warme Em¬

pfindung, womit die Lieder vorgetragen wurden, waren siegreich

entscheidendfür den Gesamteindruck . HerrFerd . Jäger hatte die5Bal -

laden des Programms übernommen und entzücktedieZuhörerschaftdnrch
den gesunden Wohlklang seiner Stimme und sein technisches Können.

Der Uhland'sche „weiße Hirsch", der schon verschiedene Komponisten

gereizt hat, ist kaum hübscher und charakteristischer in Musik gesetzt ,
als vou Gorter ; Singstimnie und Begleitung, die sich hier be¬

sonders glücklich ergänzen , illustrieren die Situation außerordentlich

treffend , und ganz reizend ist das verdutzte „Husch Husch, Piff

Paff , Trara " am Schluß. Eine Fülle echtester Empfindung und

manigsaltigsten Ausdrucksvermögens liegt in den Liedern Estlands .

* *
. *

Rechtspflege .
„ Karlsruhe , 11 . April . (Schwurgericht .) Gestern nachmitiag

4 Uhr wurde der 2 . Fall der Tagesordnung , ebenfalls unter dem Vorsitz

des Großh . Landgerichtsdirektors Dürr verhandelt . Derselbe betraf

die Anktagesache gegen den ledigen Taglöner Karl Gerlinger aus

Bühl und den ledigen Weißgcrber Bernhard Karpus Cleve vo»

Coesfeld wegen räuberischer Erpressung . — Der 18 Jahre alte

Gymnasiast Wilhelm Mangelsdorf von hier machte am

13 . Februar (Fastnachtmontag) einen Spaziergang durch den Hardt¬

wald . In der Nähe des Hardthauses sah er 2 junge Leute an der

Böschung liegen , von denen der eine einen Clownanzua trug , während

der andere unmaskiert war. Die beiden folgten dem Mangelsdorf und

erreichten ihn am 2. Querweg von der Welschneureuther -Allee herüber.

Sie gingen dann zusammen . Plötzlich packte Gerlinger den Manaels -

dorf und hielt ihn am Havelock fest und forderte ihn auf , sein Geld

herzngeben. Dabei zog er ihn in den Wald , wo Cleve ihn; ohne weiteres

einen Schlag mit einem Prügel auf den Kopf versetzte. J >; der Angst,

weiter mißhandelt zu werden , gab Mangelsdors sein Portemonnaie »nt

1 M . Inhalt her , das Gerlinger sodann einsteckte . Die beiden Thäter

entfernten sich darauf gegen Welschneureuth zu. — Die beiden "Ange¬

klagten gaben in der heutigen Hauptverhandlung die That im wesent¬

lichen zu . Die Geschworenen , an welche 5 Fragen gestellt wurden,

sprachen die beiden Angeklagten der gemeinschaftlichen verübten räuben -

schen Erpressung, von Cleve begangen unter dem Strafmilderungsgrund
des jugendlichen Alters, schuldig und billigten ihnen auch iu; allgemeine»

mildernde Umstande zu . Aufgrund dieses Wahrspruchs erkannte der

Gerichtshof gegen Gerlinger auf 1 I a h r und gegen Cleve auf 10

Monate Gefängn is , abzüglich je 1 Monats Untersuchungsh aft .

Verschiedenes .
tt Nizza , 9. April. Die Kaiserin Fried r i ch , welche

kürzlich von Bordighera gekommen ist, um ihre Mutter und

Schwester, Königin V i k t o r i a und Prinzessin B e a t r i c e zu be¬

suchen , ist die unermüdlichste von allen fürstlichen Damen , welche

sich gegenwärtig der geradezu königlichen Jahreszeit an der Azur¬

küste erfreuen . Die Kaiserin ist da und dort und überall . Ihre

Exkursionen sind endlos . Morgens um 6 Uhr aufzustehen, bedeutet

nichts für sie und das Interesse, welches sie den geringste »

Kleinigkeiten entgegenbringt , ist wunderbar . Der Prinz von

Wales hat sich neulich einem Leser der „Bad . Landeszertung"

gegenüber geäußert, daß, wenn die Bescheidenheit ihm nicht ver¬

böte seine Schwester so zu nennen, er die Kaiserin Friedrich als dl«

klügste Frau bezeichnen würde, die er kertne. — Die englische

Scheinhelligkeit scheut sich übrigens nicht , selbst die Königm anM

greisen, weil sie kürzlich an einem Sonntag ausgesahren rst. Nach

der Auffassung dieser Kreise sollen englische Damen des Sonlltags

zu Hause sitzen urid die Bibel in den Händen halten .
" New-Äork, 10. April. Dem „Morning Leader" wlrd mit*

geteilt, daß Kapitän Andrews , der letztes Jahr in Begleituug

i



einer jungen Amerikanerin in einer kleinen Barke den

Ozean durchquert hat , im August in einem 6 w langen Boot
nach Frankreich hinüberfahren werde .

Handel und Verkehr.
» Frankfurt a . Di.. 11 . April . (Schlußkurse 1 Uhr 48 M .)

Wechsel Amsterdam 168 .25, London 204 .40 , Paris 810 .50, Wien 169 .25,
Ftal . 75 .16, Privatdisk . 8*/. , 4% Deutsche Reichs««! , (abg. 3» 100.75,
5°/, Deutsche Reichsanl . 92 .10, 4°/» Preuß . Konsols (abg. 3' /- ) 100.70,

Baden in Gulden 99.60, 3*A % Baden in Mark 99 .90 , 3 >/, °/»
do. 100 .55 , 8% do. 1896 — . 5°/o Italiener 94 .60, Oesierr, Goldrente
101 .85 , Oesterr. Eilberrente 100 . 10, Oesterr. Lose von 1886 146.40, 4'/- °/o
Portug . 89 .20, Berliner Handelsgesellsch. 162 .—, Darmstädter Bank
150.10, Deutsche Bank 207 . 10, Dresdener Bank 160 .20, Badische Bank
123 .— , Rheinische Kreditbank 145.60, Rhein . Hypotheken !,. 164 .20 , Pfälzertypothekenb . 164 .50, Oesterr. Länderb. 120.80, Schweiz . Geinral 142. 20,

chweiz. Nordost 97.20 , Schweiz . Union 77.20 , Jura - «- imvlon 88.70, Bad .
Zuckerfabrik 53.80, Harp . 191 .50 , cxcl. Nordd . Lloyd 117. 90 , Hamb.
Amerika 120 .—, Maschinenfabrik Gritzner 208.— . Karlsruher Maschinen¬
fabrik 268 .60, La Beloce St .-A. Le 65.50 . Tendenz: Fest.

» Berliner Schlußkurse . (Mitgeteilt von der Rhein. Kredit¬
bank Karlsruhe .) Oesterr. Kredit-Aktien 223 . — . Diskonto-Kommandit-
Anteile 103.60 . Deutsche Bank- Älktien 207 . 10. Darmstädter Bank-Aktien
150 .—. Berliner Handelsges.-Anteile 162 .— . Dresdener Bank-Aktien
160.— . Staatsbahn -Aktien 154 .50. Canada -Pacific 85 .80 . Laurahütte -
Aktien 236 .62 . Dortmunder Union 127 .50 . Bochumer Gußstahl-Aktien
256 .50 . Harpener Bergbau - Aktien 191 .62 . Hibernia Bergw .-Aktien
205 .80. Concordia-Bergw . -Aktien 285.— . Löwe -Aktien 491 .— . Gelsen¬
kirchen 196.50 . Ges . f. elektr . Unternchm. -Aktien 172.30 . Allgem. Elektr.
Ges .-Aktien 295.50 . Schuckert -Aktien ex . Div . 240 . — . Dtsch . Waffen-
ii. Munitfbrk. 959 .25 . bproz . Italien . Rente 94. 75. Privatdiskonto

Proz .
» Paris , 11 . April . An der heutigen Börse notieren : 3proz .

Rente 101 .92, 5proz. Italiener 95 .20, Spanier 59 .20. Türken D 22 .62,
Banque Ottomane 666 .—, Rio Tinto 1062 .—.

* Stuttgart , 10 . April . (Landesprvdukten - Börse .)
Km Wochenverlauf zeigten die amerikanischen Märkte für Weizen nur
geringe Schwankungen und erscheint jedoch die Tendenz eher abgeschwächt .
Die Offerten von Laplata sind etwas stärker geworden und die Preise
nachgebend, was jedoch auf geringeren Qualitäisausfall zurückgeführt
wird . Hier ist ruhiges Geschäft, die Umsätze beschränken sich aus den
nötigsten Bedarf . Die Jnlandsmärkte habe» etwas höhere Preise .
Wir notieren per 100 Kilogr . frachtfrei Stuttgart , je nach
Qualität und Lieferzeit: Weiten, Württemberg. M . 17 .— bis 17 .50,
bayerischer — bis — , nrederbayer . la . — . bis — nord¬
deutsch . — .- .—, Ulka 19. — bis 18 .25, Saxonska Ia — bis — ,
Amerikaner 17 .75 bis 18.—, Amerikaner Ia . — .— bis — , Laplata
17.75 bis 18 .— , Kernen Oberländer 18 .— bis — .— , Unterländer
18.— bis — , Dinkel neu 11 .— bis 12.—, Roggen, württeinb.
16.— bis — , norddeutsch. — .—, russisch 16.22 bis , 16.50, Gersten
württembergische 17 .— bis 17 .75, PMrcr TS.

'— bis 18.50, Tauber
17.50 bis 18 .—, u 'issNsche ch8 . - -' §819 .— , Hafer , wttrttembg. alt 15.75

- biL- !5i2o7 neu — .— bis — .—, Amerikaner — .— bis — .—, Mais
Mixed 11 .— bis 11 .25, weißer amerikanisch — , Laplata 11 .25
bis 11 .50 , Laplata sekunda — bis — , Laplata beschädigt — .— bis
— , Donau — , bis — , Reps — bis —, Ackerbohnen — .— bis — ,
Mehlpreise pro 100 Kilogr . inkl . Sack : Mehl Lira. 0 : Mt . 29 .50 bis
80.— , Nr . 1 : 27 .50 bis 28 .- , Nr . 2 : 26 . - bis 26 .50, Nr . 3 : 24 .60
bis 25 .—, Nr . 4 : 22 .50 bis 23.—. Suppengries M . 29.50 bis 30 . - .
Kleie M . 8 .50.

Drahtberichte .
w Breslau , 11 . April . Der „Schlesischen Zeitung " zufolge

ist in R e i ch e n b e r g i . S ch l . in allen Fabriken heute von den
Arbeitgebern die Kündigung anfgehoben worden , da überall
mindestens 25 Proz . der Arbeiter sich eingestellt hatten . Die Zahl
der Ansständigen ist auf 1000 gesunken .

* Rom , II . April . Die Regierung erhielt die Einladung zur
Abrüstungs - Konferenz im Haag . Der Minister des Aeußcrn
Canevaro wies den italienischen Gesandten im Haag Zaunini
telegraphisch an , der Königin die Annahme der Einladung zu no¬
tifizieren .

* Rom , 11. April . Der Papst wird , wenn kein Zwischenfall
rinlritt , am 16 . d. M . in die P e t e r s k i r ch e hinabsteigen , um an
dem Dankgottesdienste zu Ehren des heiligen Leo teilzunehmen . Die
Aerzte mußten sich seinem Willen beugen . Das K o n s i st o r i u m
wird wahrscheinlich am ll . Mai stattfinden und 10 Bischöfen den
Kardinalshut eintragcn . Welche der Papst ausersehen hat , ist noch
unbekannt , doch sind es zweifellos Schützlinge R a m p o l l a s ,
des einzigen , der den Papst bis in Innerste kennt und auszunützen
vermag .

w Paris , 11 . April . Eine Depesche der „Petit Parisien " ans
St . Quentin meldet , daß der Exadjutant L o r S i e r und frühere
Sekretär des Obersten Henry infolge einer Depesche , die ihn nach
Paris rief , Selbstmord begangen habe . ( Was müßte das für
eine Knallerei geben , wenn eine ähnliche Circulardepesche an alle
kompromittierten Generalstäbler gerichtet würde . Red .)

w Haag , 11 . April . Die hier zusammentretende Konferenz
betr. die Abrüstungsfrage wird sich ausschließlich mit dm in
den zwei russischen Rundschreiben ausgefnhrten Fragen ,
sowie mit denjenigen Punkten beschäftigen , welche sich auf die im
Rundschreiben vom August 1898 entwickelten Angelegen¬
heiten beziehen . Unbedingt ausgeschlossen sollen alle Besprechungen
sein , welche sich auf die politischen Beziehungen der Staaten zu ein¬
ander oder aus die durch Verträge geschaffene Ordnung der Dinge
beziehen . Jede vertretene Macht hat nur eine Stimme .

w London , 11 . April . Wie die „Times " vom 10 . April aus
Peking meldet , sind die chinesischen Seezollämter durch die Regier¬
ung in Hongkong davon in Kenntnis gesetzt worden , daß alle
Zollämter in dem erweiterten Gebiet von Kanglung am
17 . April ihren Dienst ein zu stellen haben . China hat indes
dieses Vorgehen als willkürliches bezeichnet und eine Frist von
6 Monaten verlangt , um die notwendigen Anordnungen zu treffen .

ve Peking , 11 . April . (Reuter .) Die deutschen Truppen
betraten nicht Jtschausu , rückten aber bis in die Gegend der Stadt
vor . Jetzt sind sie wieder auf dem Rückwege begriffen , nachdem
sie 3 in der Umgegend gelegene Dörfer , worin Angriffe
auf Deutsche vorgekomme » waren , zerstört haben . Den Ort
Jtschau halten die Deutschen noch besetzt. Man glaubt , daß die
Angelegenheit damit erledigt ist . Die Deutschen werden die Wirkung
ihrer bisherigen Maßnahmen abwarten . Wenn sich ein Erfolg
zeigt , werden keine anderen Schritte unternommen . Die Deutschen
find entschlossen , dem jetzt herrschenden Geiste der Gesetzlosigkeit
Einhalt zu gebieten . Es scheint, als ob die Bevölkerung ln ihrem
Verhalten von dem Ortsmandarinen bestärkt werde .

v Washington , 11 . April . Der Bericht des Ackerbau -Depar¬
tements schätzt den Saate n durch schnitts st and des Winter -
weizens auf 77,9 , den des Wiuterroggens aus 84,9 .

den peinlichen Eindruck davon geschildert und gesagt ,- ' " . .
t. Gallif

Deutscher Reichstag .
w Berlin , II . April .

Präsident Graf Ballestrem begrüßt die anwesenden Kollegen
und hofft , daß auch diejenigen sich bald einfinden werden, welche noch
nicht hier sind . ( ! ) Wir haben große umfangreiche legislatorische Arbeiten
vor unS , sodaß wir unsere ganze Kraft auswenden niüssen , um ihnen in
absehbarer Zeit gerecht zu werde». (Beifall .) Der Präsident teilt sodann
die Aiitwo vt des Reichskanzlers auf die Geburtstagsglück¬
wünsche des Reichstags mit. Hierauf tritt das Haus in die Beratung
der Tagesordnung ein .

Aus den Akten des Kassationshofes .
* Paris , 11 . April . Nach den vom „Figaro " veröffentlichten

Aussagen bekundete General G a tl if e t vor dem Kasfations -
hos , daß cr von dem Geständnis des Dreyfus keine Kenntnis
gehabt habe . General Darras habe ihm nach der Degradierung

daß Dreyfus
nie äufgehört habe , seine Unschuld zu beteuern .

'
Gallifet giebt dann

Auskunft über Picquart , der ein braver Offizier und unfähig
sei, eine schlechte Handlung zu begehen . Von Esterhazy sagt
der Zeuge , daß seme Beziehungen zu den Militär -Attaches allge¬
mein bekannt gewesen feien . „Der frühere englische Militär - Attachö ,
General Tal bot , hat mir einen Besuch gemacht , als Talvot von
Aegypten zurückkehrte. Dieser hat dann zu mir gesagt : „Herr General ,
in welche traurige Angelegenheit sind Sie jetzt verwickelt .' Ich werde
von der Dreyfussache nicht sprechen ; ich habe ihn während meines
sechsjährigen Aufenthalts in Frankreich nicht gekannt , aber es setzt
mich in Erstaunen , daß Major Esterhazy sich noch in Freiheit be¬
findet . Wir Militärattaches wußten alle vollkommen , daß Ester¬
hazy für ein Tausend - oder Zweitausendfrankenbillet alles liefern
würde , was wir von dem Kriegsministerium unmittelbar nicht haben
konnten . " Gallifet erklärt dann , daß er von dem strengen Vor¬
gehen gegen Picquart sehr überrascht wurde . General Zurlinden
habe versprochen , zu seinen Gunsten einzuschreiten . Die Aussage
des früheren Präsidenten der Republik , Casimir - Perier ,
führt bereits bekannte Thatsachen an , so den Besuch des deutschen
Botschafters bei ihm , der ihn bat , Deutschland mit dieser Angelegen¬
heit nicht in Verbindung zu bringen , lieber die Mitteilung eines
geheimen Aktenstückes an das Kriegsgericht äußert Zeuge , General
Mercier habe ihm gesagt , daß das Stück „Lette Canaille de D . .
dem Kriegsgericht vorgelegt wurde . Mercier habe ihm diese
Aeußerung vor der Verurteilung gethan , aber nicht gesagt , daß die
Mitteilung des Schriftstückes ans die Richter allein beschränkt
bleiben müsse .

w Paris , 11 . April . Der frühere Ministerresident auf Mada¬
gaskar Laroche teilt mit , daß sein Ordonnanzoffizier Du brat
von Hauptmann Frey st etter folgendes gehört habe : Diese
Canaille Dreyfus hat dem Auslände Festungspläne aus
der Gegend von Nizza geliefert . Deshalb haben wir ihn
verurteilt . Ferner erzählt Laroche : Im August v . I . habe er eine
Unterredung mit dem Admiral Duperrs gehabt ; Vieser habe ihm
mitgcteilt , daß er vor kurzem mit dem Erzherzog Ludwig
Viktor , Bruder des Kaisers von Oesterreich gesprochen habe . Der
Erzherzog habe ihm gesagt , er wisse bestimmt und er gebe sein
Ehrenwort , daß die deutsche Regierung nicht die
geringsten Beziehungen zu Dreyfus gehabt habe .

Briefkasten .
P B . Pforzheim . Der znr Garde versetzte bisherigeGeneral -Oberarzt

der 29 . Division heißt allerdings Brodführer und nicht Blodsührer ,
wie es jetzt infolge eines Druckfehlers im Hofberichl durch alle Zeitungen
geht. — Der neue Kommandeur der 14. Feld -Artillerie-Brigade ist Herr
Oberst Julius v . Beck , der frühere Chef der reifenden Batterie im
Gottesauer Regiment.

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,
für den Anzeigenteil: Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Meteorologische Beobachtungen vom 11 . April , morgens 8 Uhr.

Or :
üarom. OZr .
n. d. R -ernio.
red. in Äill.

W i n r

Richtung ^ St5r !?
Ä .-cc- r

Temnerarur
in Lel äus-

graoe i

Aberdeen. . - 755 NW steif halb bed . 4
Stockholm . . 752 S leicht wolkig 3
t^aparanda .
Petersburg . .
Aiostau , . .

753 N leicht bedeckt _ 2

(§ ork . . . . 763 NNW mäßig halb bed . 7
Cherbourg . . 756 NW stark halb bed . 8
Hanrburg . .
Dccmel . . .

746 W mäßig bedeckt 7
749 OSO leichi wollig 6

Paris . . . . 754 WNW
ISra

* bedeckt 9
Karlsruhe . . . 753 SW Ncgcu 9
Wiesbaden . . 751 N leis. Zug bedeckt 9
Aiünchen 755 SW frisch Regen 9
Berlin . 749 SSW leis. Zug bedeckt 9
Wien . . 755 W mäßig wolkig 11
Breslau 752 SSW schwach bedeckt 9
Liizza
Triest . .

759 still wolkig 10

Wetterbericht de» Eeatralbnr « fite Meteorol . vo « 11. April .
Mit zunehmender Tiefe ist die Depression, welche gestern über der Nord -
see gelegen war . bis Dänemark weitergezogen; von da aus verursacht
sie in ganz Mitteleuropa Regenwetter . Die Temperaturen sind dabei
infolg : südwestlicher Luftzufuhr etwas gestiegen ; doch werden sie wahr¬
scheinlich wieder sinken, da hoher Druck über Nordwesteuropa erschienen
ist ; die Niederschläge werden voraussichtlich vorerst noch anhalten .

Wjtternngsbeobacfftnngen der Mereorolor - Station Karlsrirae.

Es
5 3
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f ^

8K I Hs
Bemert.

10.April , nachts 9 Uhr l 744,6
11 . April , morg. 7 Uhr 1741,5
11 . April , mitt . 2 Uhr s 739,8

Höchste Temperatur am

10,0
8 .4
9.4

10 . A

7.5
8,2
7,2

pril ic

82
99
32

),0 ; nt

SW
SW
SW

edrigsts

bedeckt

iu der

St . u. Reg.

folgenden

Wafferstandsnachrichte ».
Rh ein .

Maxau . 11 . April . 419 cm, gest. 9.
Waldshut , 10. April . 248 cm, Beharrung .
Kehl, 11 . April . 285 cm, steigt .
Eine der bedeutendsten Erfindungen dieses Jahrhunderts ,

die „Remington - Standard - Schreibmafchine "
, hat wiederum

eine wunderbare Vervollkommnung erfahren . Hatte sich diese älteste
Marke bisher stets als erste, beste — und daher auch weitestverbreitete

Tabelle: », Kontokorrente. Bilanzen re. lassen sich mit ungeahnter Leichtig¬
keit und Geschwindigkeit ausführen , ohne daß der Wagen der Maschine
auch nur mit einem Finger berührt zu werden braucht : der neue Apparat
besorgt die erforderliche Placierung desselben mit unfehlbarer Sicherheit
und Schnelligkeit. An jede Remington - Standard - Schreibmaschine
(Modell 7) kann der Apparat angebracht werden. Zur freien Besichtig¬
ung des „Remington -Tabulators " sind alle, die sich für Maschinen¬
schreiben interessieren, nach dem Ausstellungslokal der Firma Glogowski
u . Cie., Frankfurt a . M ., Kaiserstraße 37, hiermit eingeladen und ist die
Firma bereit , Prospekte hierüber kostenlos zu versenden.

Mondamin -Wintergerichte
Mondamin schätzt man ineist nur als Somnierspeise ; jedoch besitzt

es ausgezeichnete Eigenschaften gerade zum Bereiten warmer Speisen .
Mondamin erwärmt und kräftigt den Körper , es ist ein willkommenes
Nahrungsmittel in kalten Tagen . Jeder wird daher erfreut sein , zu
lesen , daß Brown & Polson verschiedene neue Recepte für heiße Speisen
haben, wie Eiercreme, Souffles , Apselschnitten re. Um allen Gelegenheit
zum Gebrauch zu geben , bietet die Firma die Reeepte in einem Buche
kostenlos , franco an . Man braucht nur unter deutlicher Adressenangabe
sofort an Brown & Polson , Berlin 0 . 2 , zu schreiben . 472 .4 .2

M'owUtrdtt -

Seidenstoffe
189- 6

gewc leftarb unerreichter Auswahl , als auch schwarze .

L«1dsn »tott-r »drUl -v nion

Adolf Grieder & Cie - , Zürich (Schweiz).
König! . Hoflieferanten.

Samstag den 15 . Avril,
Abends 8 Uhr,

im Colosseumssaak
Familien-Abend
mit musikalischen̂ ,nd bnmortstischen

irkung de« Vereins «. . - . ■ - _ , . . eivor -
träge » unter
Orchesters.

Die verehrlichen Mitglieder und deren Familienangehörige werden biezu
höflichst eingeladen mit dem Ersuchen , bei« Eintritt di« « itgtiedHkarte
vor, »zeigen . rgG.3.1

DaS Einführu gsrecht ist für dies« Beranstaltnng aufgehoden.
DaS BoranSSelegen von Plätzen ist unstatthaft.

Der Vorstand .

jSchwarze .Seidenstoffe ,
nur Ctarantie -Qualitüten ,

empfehlen in grosser Auswahl zu billigen Preisen 10ll .20 .20
Bessert & Kieser , KaiseMtfcSÄ 9l“8tr-

Vergebung
llbbrucharbeilvon Abbrucharbeiten,

Das Feuerlöschgerätemagazin beim
Schulhaus in der Leopoldstraßs soll auf
den Abbruch öffentlich verkauft werden-

Die Verkaufsbedingungen liegen auf
demstädt. Hochbauamt , Zimmer Nr. 96,
zur Einsicht am und sind die Angebote
längstens bis 2014.2.1

Samstag den 15 . d . Mts .,
nachmittags 4 Uhr,

dem Schluffe der Vergebung , dase bst
einzureichcn.

Karlsruhe, den 10. April 1399.
Stadt . Hochbauamt.

Freibank.
Aus dem Marktplatz in Mühlburg

findet vonr Mittwoch den 12 . April ab
täglich vormittags vo» 8 Uhr an dis
auf weiteres ein Verkauf von Freibank¬
fleisch statt. 2057.1

Karlsruhe, den II . April 1899.
Stadt . Schlacht- ttub Bichhos-

Direktio».

den schönsten
thenscbmuck

Jeder Garten
wird !

natürlichen Bltt-

dnreh !
Bepflanzung mit den feinsten

Stauden -
— das sind : ausdauernde , krant -
artigeBlüthcnpflanzen — erhalten .

Unser illustrirtes Hauptver -
zcieliniss enthält znr

Anpflanzung
die auserlesensten Stauden, wird
stets durch Neuzüchtungen und
Einführungen 1 61 .20.14

bereichert !
und wird kostenfrei gesandt !

Goos & Koenemann ,
Versandt - Gärtnerei ,

Grossberzogl. iiess. Boflief .
Walluf

bei Wiesbaden.

Polyphon
Selbstspielende

Musikwerke
zum Preise v . SOJlk . auf - £

, wiirts liefert geg . Monat»* S-
raten von 3 Mk . an die

Mnsikalien -Handlung S
i BiaL Freund & Go .

^
in Breslau .

Ausfülirl . Katal . grati ».

Kranken u. KuMiirftipn
empfehlen wir : Kurbäder verschie¬
dener Art, Lohtannin , Kohlensäure -
u. Kräuter- Bäder ; Dampf - u . Heiss*
luftalder ; Wechsel - Bäder und
Brausen ; Kneipp’sche Anwendungen
jeder Art ; Wannenbäder . Elektrische
Kuren milden , vorzüglich wirksamen
Systems. Vibrationstherapie , Er¬
schütterungsmassage , Manual - Mas¬
sage Aerztliche Sprechstunden
täglich von 10— 11 Uhr vormittags,
Sprechzeit der Kurleitung 11 — 1 Uhr

„Hilda-Bad“, Karlsruhe i. B .,
Friedenstrasse 18. Telefon 522 »
FS . Badepräparate u . elektrische

Apparate werden auch ausser der
Anstalt abgegeben . 192 '.— .2

Graue Haare
(Kopf - n .Baarthaare ) erhalten eine schöne ,
echte , nicht schmutzende , helle od . dunkle
Naturfarbe durch unser garantirt unboh &d-
Hohes Original -Präparat „Crinin “. (Gesetz¬
lich geschützt .) Preis 8 Mk . Funke & C04

Parfümerie hygienique . Berlin 6 .,
PrinzessinnenstrasRO 8 .

_ 1658.10.4
Scheuern « . putzen ist überflüssig,
wenn Sie Ihre Böden» Treppen re. mit
Seebcrs Pitch - pine - Oel be¬
handeln . Absolut geruchloses Bodenöl .
klebt nicht , schmiert nicht » setzt keine
Krusten an. Sehr ausgiebig und spar¬
sam im Verbrauch . Zimmer sehen stets
sauber aus . Pr . Liter a Mk. 1 .— bei
Jul . Dehn Rachs .» Drog . . Zähringer¬
straße 55, ß» . Baum , Drog., Werder -
'iraße 27. Ad . K- rnev, Drog ., Sophien -
irabe 66 . 1249 .10 .6

6 jähriger
Fucbswallach ,

l .7o m groß , gut geritten , gesund und
feh erfre, . leicht zu reiten , sehr guter

Springer , zu verkaufen .
Pferd steht beim Schuß u. der Musik,

sehr fronrm und gutmütig. Näheres zu
erfragen und za besehenbei Herrn Obe »
roßarzi Hirsemann in ®t. Avoid i L
Preis 16».0 Mark - 1839 .2 .2

kes

HANNOVER
CAKES-FABRI

IMthiicr-Piafiiuo ,
kreuzs. , neuester Con3truction,
nicht gespielt , M 800 ,

IHtithner-Pianino,
grads. , neuester Construction,
ganz wenig gespielt , Dil. 700 ,
stehen zu verkaufen. Garantie
fttrfehlerfrelelnstrumente
mit ausgezeichnetem Ton .

Ich empfehle diese beiden Pia -
ninos als wirklichen Gelegen¬
heitskauf. 1583 .4 .4
11 . Maurer , Piauolager ,

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

MAN N HEIM .

Papier
Geschäft .

In aufblühender , initteideutickicr Jip>
dustricstadt mit alljährlich erheblich siri»
gender Einwohnerzahl ist ein bedeut
tendes Papier » und Lrielwaren »
G-schäs - mit a oßem Umiatz , ist
günstigster Geschäsislag- , mit oder ohne!
Haus, wegen größererFabrikdlnternehtn»
ung des Besitzers verkäuflich. Zur
Uedernahme dieses lukrativen GeschäsieA '
ist ein Kapital von circa Mark
erforderlich. 2010.4 .2

Reflektanten belieben Off . mit Resr»
renzen u - V 877 an Rudolf Moste/
Berlin 8 W . ,zu richten .

Wohniings-Gesueh.
Kleinereherrschaftl . Wohnung vo»

5—6 Zimmern in der Nähe des Bahm
Hofes , möglichst in freier Lage , aus
1. In » er. , n mieten gesucht. Offert
ten mit Preisangabe an die Expeditior
d Bl . unter Nr. 1959 .4.3

Motorwagen,
gut erhalt ., zu kaufen g« !. Off . a. d.
Expcd. d . Bl. unt . Nr . 1939 .2,2

prim KoctiscMnkeii
unter Nachnahme, einpfiehlt 1388—

E . B . Häu fler , Ka rl sruhe .
2 junge schottische

Schäferhunde ,
racenrein , billig zu verkaufen .

Mosbach (Bade>>), 4 . April 1699 .
19Z5.3.3 Car! Leuz.
I . Hamb . Cigarr .-F . such : afleij* . _ _ _ __ _ .. tees

että Vertreter d . Gaffw. rc . Bergst^
d. M . 250 .— rr . Mvn . u . Provis. On . tu
U. 8676 a . II . Eisler , framButa . 1693 .50

Alaitiilteiia
aufm . Verein

Cen l ral -Kiel len - '
s

V«iHiliUnQKi - Bore » a
d TJrtttnd . kfm.VcreibeBadoma .d.Pfa!/ , I
Mitglied des Siellcnferrautlungibundej I
Kaufro. Vereine. Wir empfohlen unsere |

erfolgreiche Stellen»c-ouiUunj SS? I
\ ijPrmcipaleo und tii-hiifen.

Etnscbreib Gebühr T r NirMnttialietn,
Mark i .to . — lliMtim'l',i<-n U «.lenftyi

Druck und Verlag von Otto Reuß , Hirschstraße Ar. 9 in Karlsruhe.
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